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EINE IDEE WIRD WIRKLICHKEIT:

Die 3A der Mittelschule Anton-Baumgartner-Straße war heute 
in der Demokratiewerkstatt und hat sich mit dem Thema „EU“ 
beschäftigt. EU heißt „Europäische Union“, und das bedeutet De-
mokratie, Teamwork und Solidarität.
Wir haben über die EU diese Zeitung gemacht, die Themen dazu 
waren: „Macht eine Reportage über Portugal und Deutschland“, 
„Warum gibt es die EU überhaupt?“, „Wo ist Österreich in der EU?“ 
und „Dinge aus eurer Welt z.B Umweltschutz, 
Verkehr & Reisen und Zusammenleben in der 
EU“. Viel Spaß beim Lesen!

Janine und Volkan haben die Titelseite 
gestaltet.

EIN GEMEINSAMES EUROPA
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DER LANGE WEG ZUR EUROPÄISCHEN UNION

1945: Der 2. Weltkrieg geht zu 
Ende. Die Leute sind arm, 39 
Millionen Menschen kamen 
dabei ums Leben. 

Wir haben anhand unserer Texte 
und Infos herausgefunden, wie die 
Europäische Union entstanden ist. 
Begebt auch ihr euch auf den Weg 
der Europäischen Union - dann wisst 
ihr mehr! Unser Tipp: Fangt unten zu 
lesen an.

Joko (13), Meryem (13), Haider (12), Melanie (12)

1950: Der französische Außenmini-
ster Robert Schuman hält eine be-
rühmte Rede: Er will eine Europä-
ische Gemeinschaft gründen.

1951: Die Länder, die die Europäische 
Gemeinschaft für Kohle und Stahl 
gründen, sind: Belgien, Deutschland, 
Frankreich, Italien, Luxemburg und 
die Niederlande. 

1968: Zölle werden abgeschafft, aber nur in 
den Mitgliedstaaten. Das heißt, man muss 
nicht mehr dafür zahlen, wenn man seine 
Ware (Lebensmittel, Kleidung, Geräte usw.) 
im Ausland verkaufen will.

1995: Österreich, Schweden 
und Finnland treten in die 
EU und EG ein. 

2002. Am 1. Jänner 
gibt es den Euro auch 
als „echtes“ Geld.



3

Nr. 568 Mittwoch, 05. Oktober 2011

Mitmachen • Mitbestimmen • Mitgestalten!

ÖSTERREICH IN DER EU

Ö s t e r r e i c h 
liegt mitten 
in Europa.

Wie und wieso Österreich in die EU kam, kann man in unserem Artikel nachlesen.

Melih (12), Janine (12), Volkan (13), Fisal (11)

1995 ist Ös-
terreich zu EU 
gekommen.
Zu diesem 
Z e i t p u n k t 
liegt es an 
der Ostgren-
ze der EU.

Heute (2011) liegt 
Österreich in der 
Mitte der EU. Das 
bedeutet, dass die  
EU größer wird.

Die EU ist ca. 60 Jahre alt.

Ein Vorteil der EU 
ist, dass es inner-
halb der EU keine 
Kriege mehr gibt.

Die EU versucht anderen 
Ländern zu helfen: Sie 
hilft bei der Versorgung 
der Bevölkerung bei Ka-
tastrophen; sie spendet, 
baut Häuser. Die EU hat 
eine gemeinsame Wirt-
schaft.

Der damalige Aussenminister Alois 
Mock hat die Beitrittsverhandlungen 
geführt und uns ziemlich viele Vor-
teile herausgeholt.

Es hat sechs Jahre gedauert, von dem Moment, 
als Österreich Mitglied werden wollte, bis Ös-
terreich endlich Teil der EU geworden ist.

Es hat eine Volksabstim-
mung gegeben, ob Ös-
terreich der EU beitreten 
soll und 66% der Bevöl-
kerung war dafür.

1995  liegt Österreich an der 
EU-Außengrenze.

Österreich und seine Nachbarn - 
die Schweiz gehört nicht  zur EU.
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UNSERE STUNDE MIT DEM EU - LEHRER

Es gibt das EU-Parlament, 
die EU-Kommission und 

den Rat der EU.

Der Lehrer soll endlich 
aufhören zu reden.

Guten Morgen, Klasse! 
Wisst ihr was von der 
letzten EU-Stunde?

Was? Ihr wisst das nicht ?!?!
Ich sags euch! Es sind die 27 

KommissarInnen der Mitgliedstaaten.
Der Rat (das sind die EU-Minister) 

und das EU-Parlament (die 
Volksvertreter) stimmen über das  

Gesetz ab.

 Super!!
Und wer kann 

EU-Gesetze 
vorschlagen ?

???

Wann ist 
endlich 
Pause ?

Wie das Zusammenleben der vielen Menschen in der EU geregelt wird, lernt man besser in der 
Schule. Oder nicht???
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Ivan (12), Kerstin (12), Melisa (13), Vicy (14), Emmy (13)

Aus mit dem 
Getuschel! 

Überraschungstest!!

Super, ich kenn mich 
ur gut mit den EU- 

Richtlinien aus. Das sind 
die EU-Gesetze .

Wer freut sich 
über einen 

Test!?!

Oh mein Gott!! 
Du freust dich über einen 

Überraschungstest???Yeahh! Ich möchte mal EU-
Abgeordnete werden - dann 
arbeite ich in Brüssel und in 

Strasbourg im EU-Parlament.
Die Blonde ist 
eine Streberin! 

Und los gehts mit 
dem Test!
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ALLE VERBUNDEN ...

Der Euro - die gemeinsame Währung ...
Der Euro ist die gemeinsame Währung von 22 europäischen Staaten. Wenn du ein Land der Währungsu-
nion besuchst, musst du kein Geld wechseln und kannst bequem mit dem Euro bezahlen. Der Euro ist als 
Bargeld 2002 eingeführt worden. Aber Achtung: Es gibt einige Länder, die zwar den Euro haben, aber gar 
nicht zur EU gehören...

Einführung des Euro als Landeswährung:
1. Jänner 2002: Belgien, Deutschland, Finnland, Frankreich, Griechenland, Irland, Italien, Luxemburg, Nie-
derlande, Österreich, Portugal, Spanien
1. Jänner 2007: Slowenien
1. Jänner 2008: Malta, Zypern
1. Jänner 2009: Slowakei

Alle 27 EU-Länder sind miteinander auf verschiedene Art und Weise verbunden. Zum Beispiel haben 
manche eine gemeinsame Währung, den Euro. Wir haben zwei Länder ausgesucht und stellen sie 
euch jetzt vor: Deutschland und Portugal.

alles gezeichnet von Gülcan. Rafal (13), Tobias (12), Naziye (13), 
Gülcan (13 - nicht im Bild)

Deutschland
Hauptstadt: Berlin
Landessprache: Deutsch
Einwohner: ca. 81 Mio.

Portugal
Hauptstadt: Lissabon
Landessprache: Portugiesisch
Einwohner: ca. 10 Mio.

Der Euro - die gemeinsame Währung von 22 EU-Staaten,
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Patrick isst ein Bananenjoghurt mit Milch zum Früh-
stück. Er überprüft auf dem Etikett, woher die Milch 
geliefert wird, um so unter anderem gentechnisch 

veränderte Milch zu erkennen. Die EU will genü-
gend Lebensmittel mit vergleichbar guter Qualität. 
Das regeln einheitliche EU-Richtlinien.

Rafael trägt am Nach-
mittag den Müll in 
den Müllcontainer, 
und tut damit was für 
die Umwelt.
So wie die EU auch. 
Durch zum Beispiel 
einheitliche Richt-
linien beim Kli-
maschutz.

Julia plant am Abend eine Reise nach Deutschland.
Die Reise wird einfach werden, weil es an den Gren-
zen der EU nicht mehr so viele Kontrollen gibt.

Man muss nur ein gültiges Reisedokument herzei-
gen und braucht keinen Reisepass.

Melike geht vor der Klasse 4D vorbei, Die 4D ist ge-
rade nicht da. Sie haben mit einer Klasse aus Barce-
lona getauscht. Die beiden Klassen nehmen am Co-
menius-Programm teil. Das Comenius-Programm 
fördet den Klassenaustausch zwischen EU-Ländern. 

Melike fährt am Nachmittag zum Badeteich. Sie 
weiß, dass in den EU-Ländern die Gewässer sauber 
sein müssen. Im Internet hat sie zuerst die Wasser-

qualität überprüft, sie hat herausgefunden dass Ös-
terreich die saubersten Gewässer der EU hat.

EIN TAG IN DER EU
Die EU betrifft uns im täglichen Leben, von in der Früh an bis zum Abend. Wie so ein Tag ausschauen 
könnte, zeigen wir euch hier:

Julia (12), Patrick (12), Melike (13),
Agnesa (12), Rafael (13)
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